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Pressemeldung


Elektronische Zähler via Wireless M-Bus, RS485, CS oder M-Bus mit Haus-IP-Anschluss verbinden

Multi-Utility-Gateway der PPC bietet verschiedenste Schnitt​stellen für Zähler-Anbindung an Haus-IP-Anschluss

Mannheim, 5. Mai 2010 +++ Die Power Plus Communications AG, Mannheim, der führende europäische Anbieter von Breitband-Powerline-Kommunikationssystemen (BPL), hat sein neues Multi-Utility-Gateway vorgestellt. Das Gateway ermöglicht die Anbindung verschiedenster elektronischer Basis-Zähler in einem Gebäude an den Haus-IP-Anschluss. Versorgern eröffnet das flexible Multi-Utility-Gateway einen unkomplizierten und kosteneffizienten Einstieg in Smart-Metering-Projekte. Das modulare Multi-Utility-Gateway von PPC verfügt über vielfältige Schnittstellen – von Wireless M-Bus über M-Bus und CS bis zu RS485 und dient als Brücke vom TCP/IP-Anschluss zum Zählerinterface. Über das Wireless-M-Bus-Funkmodul eines einzigen Gateways lassen sich beispielsweise bis zu 500 elektronische Verbrauchszähler gleichzeitig mit dem Haus-IP-Anschluss verbinden. Ein zweites Einsatzszenario des neuen PPC Multi-Utility-Gateways besteht in der Steuerung und Kontrolle der Netzinfrastruktur von Energieversorgern. Konnte ein Energieversorger bisher Kontroll- und Messgeräte in seiner Netzinfrastruktur immer nur vor Ort auslesen, kann er sie nun über das Multi-Utility-Gateway und dessen RS485-, M-Bus-, CS- oder Wireless M-Bus-Schnittstelle an ein IP-Netz anbinden und jederzeit fernauslesen – ohne Technikereinsatz. 

Das flexible und kostengünstige Multi-Utility-Gateway von PPC ist modular aufgebaut und in einem kompakten und einfach montierbaren Hutschienengehäuse untergebracht. Der Preis beginnt je nach Ausführung und Menge schon bei unter 50 Euro zzgl. MwSt. Das Gateway ist in folgenden Ausführungen lieferbar: mit einem Wireless-M-Bus-Funkmodul und in drei drahtgebundenen Varianten RS485-Ethernet, CS-Ethernet, M-Bus-Ethernet. Die RS485-Ausführung gestattet die Anbindung von bis zu 200 RS485-Zählern, die Variante mit CS-Schnittstelle dient der Anbindung von bis zu 40 Basiszählern und in der M-Bus-Version kann das Gateway bis zu 150 elektronische Zähler an ein IP-Netz anbinden. Optional können diese drahtgebundenen Gateways mit einem Wireless M-Bus-Funkmodul erweitert werden. Dann lassen sich über jedes Gateway bis zu 500 weitere Zähler ans IP-Netz bringen. In Breitband-Powerline-Kommunikationsinfrastrukturen ist das PPC Multi-Utility Gateway bereits in das bewährte BPL-Gateway LGW200 integriert. Das neue Gateway lässt sich aber auch in beliebigen anderen IP-Kommunikationsinfrastrukturen nutzen. Wenn der Versorger seine elektronischen Basiszähler an andere IP-Hausanschlüsse anbinden möchte – etwa an DSL-, Glasfaser- oder Kabel-Netze – fungiert das Gateway als Schnittstelle zwischen dem IP-Hausschluss und den Zählern.

Über die Power Plus Communications AG 

Die Power Plus Communications AG (PPC), Mannheim (www.ppc-ag.de), ist der in Europa führende Anbieter von Breitband-Powerline-Kommunikationssystemen (BPL) für die intelligenten Stromnetze der Zukunft, die sogenannten Smart Grids. Das Breitband-Powerline-System der PPC bietet den Stromversorgern unter anderem eine leistungsfähige Lösung für die europaweit geforderte Zählerfernauslesung. Die aktuellen Verbrauchsdaten werden bei dem auf offenen Standards basierenden BPL-System einfach vom elektronischen Zähler über ein Gateway im Haus in Echtzeit und per Internet Protokoll über die Stromnetze an den Energieversorger übertragen. 

Die Power Plus Communications AG entstand im Jahr 2001 als Spin-off aus der MVV Energie AG, Mannheim, die inzwischen nicht mehr am Unternehmen beteiligt ist. Als Pionier der Breitband-Powerline-Technologie verfügt PPC über herausragende Erfahrung und Kompetenz. PPC hat bereits mehr als 300.000 Haushalte vernetzt, unter anderem in Deutschland sowie in zahlreichen weiteren Smart Grid- und Smart Metering-Projekten mit namhaften europäischen Energieversorgern. Dank seiner Schlüsseltechnologie für Smart Grids wurde der BPL-Pionier PPC auch für die Teilnahme am BMWi-Leuchtturmprojekt E-Energy ausgewählt und im Jahr 2009 mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet: mit dem „Guardian Global Cleantech 100“, „Cleantech Investors Smart Grid 50“ und dem „GP Bullhound Cleantech Connect 2009“.

Durch ein Investment von 10 Millionen Euro ist Climate Change Capital Private Equity seit 2008 an der Power Plus Communications AG beteiligt. Climate Change Capital Private Equity ist ein Investmentfonds der britischen Climate Change Capital Group, die mit einem gemanagten Fondsvolumen von über 1,6 Mrd. US$ in umweltfreundliche Technologien zur CO2-Reduktion investiert. Weitere Gesellschafter der Power Plus Communications AG sind Management und Mitarbeiter. Die beiden Vorstände Ingo Schönberg (CEO) und Eugen Mayer (COO) führen das Unternehmen bereits seit seiner Gründung.
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